
Für mehr als die Hälfte der Mädchen und Jungen, 
die derzeit bei uns leben, sind die freundlichen Gebäude 
mit den Märchenmotiven aus „Hänsel – und Gretel“, 
„Rotkäppchen“,„Sieben Geißlein“ und den „Bremer Stadt-
musikanten“ zu einem dauerhaften Zuhause geworden. 

In der oberbayerischen Gemeinde Oberammergau gelegen, 
verfolgen wir als familiennahe Einrichtung einen sozial 
integrativen Ansatz und legen daher besonderen Wert auf 
unsere Einbindung in die ansprechende Umgebung.

Oberammergau ist ein Ort, an dem sich Kinder und 
Jugendliche wohl fühlen. Neben Kindergärten und allen 
Schulen bietet die Gemeinde ein vielseitiges Freizeitange-
bot. Wir nutzen diese Möglichkeiten in unserer Freizeit- und 
Erlebnispädagogik ebenso wie in unserer therapeutischen 
und sozial integrativen Arbeit und bieten dadurch den Mäd-
chen und Jungen gute Entwicklungschancen.

Das Marie-Mattfeld-Haus steht Kindern und Jugend-
lichen ab sechs Jahren offen, die zu Hause keine ausrei-
chende Förderung und Unterstützung bekommen.

Unter einem Dach vereint die Einrichtung
•	 drei heilpädagogische Gruppen, die teilweise auch auf    	
	 langfristige Unterbringung ausgelegt sind  
•	 Tagesstätten und Hortplätze sowie ein
•	 Sozialpädagogisch außen betreutes Wohnen

Tel.: 08822-945800, E-Mail: marie-mattfeld@web.de

In Krisen stützen. 
Fürs Leben stärken.

Die vier Münchner Kinder- und 
Jugendheime in städtischerTrägerschaft 
und das Sachgebiet Pflege und Adoption
stellen sich vor

Marie-Mattfeld-Haus
       Nicht Heim, sondern Heimat

Just M
    Von der Krise zur Perspektive

Wir sind ein vielseitiger und innovativer Jugendhilfeverbund 
des Stadtjugendamtes München mit einer hohen Kompetenz 
für junge Menschen in belastenden Lebenssituationen.

Wir konzipieren unsere Maßnahmen aus der Perspektive 
unserer Adressaten und beteiligen sie an allen Entscheidun-
gen, die ihr weiteres Leben betreffen.

Kleine Gruppen in unterschiedlichen Stadtteilen 
ermöglichen
•	 enge und nachhaltige Beziehungen
•	 unmittelbare nachbarschaftliche Kontakte
•	 individuelle sozialräumliche Anbindungen
•	 gemeinsame Verantwortung für das jeweilige Objekt
•	 qualifizierte Aktivitäten rund um Haus, Hof und Garten

Wir stehen für eine hohe Kompetenz im Bereich 
Migration, Flucht und Traumata.

Unser Leistungsspektrum umfasst:
•	 stationäre Maßnahmen, Jugendschutzstelle mit  
	 integrierter Leitstelle für Inobhutnahmen (nachts)  
	 § 42 SGB VIII
•	 Stationäre Maßnahmen, Wohngruppen und sozialpäda-	
	 gogisch betreutes Wohnen (§§ 27 ff SGB VIII)
•	 Sozialpädagogisch begleitetes Wohnen (§ 13,3 SGB VIII)

Tel.: 089 233 83001, E-Mail: justm.soz@muenchen.de
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Im Stadtjugendamt München sind wir der Fachdienst für die 
Bereiche Pflege und Adoption. Wir beraten, überprüfen, 
vermitteln und begleiten.

Pflege
Wenn Kinder aufgrund problematischer Familiensituationen 
nicht mehr bei ihren Herkunftsfamilien leben können, ver-
mitteln wir sie in Pflegefamilien. 
In München wird Bereitschaftspflege, Kurzzeitpflege, 
zeitlich befristete Vollpflege und unbefristete Vollpflege 
angeboten.
Künftige Pflegeeltern werden von uns informiert, beraten 
und in einem standardisierten Verfahren überprüft.
Bei der Vermittlung eines Pflegekindes ist unsere Priorität, 
Pflegeeltern für ein Kind zu finden, die möglichst viele Res-
sourcen zum Bedarf des Kindes mitbringen.
Nach der Vermittlung eines Kindes werden die Familien von 
uns kontinuierlich begleitet und in pädagogischen, wirt-
schaftlichen und psychologischen Fragen beraten.
Besuchskontakte mit den Herkunftsfamilien finden in der 
Regel begleitet in unseren kindgerechten Räumen statt. 
Herkunftsfamilien werden von uns, im Hinblick auf die Pfle-
ge, beraten.
Zudem bieten wir ein umfangreiches und thematisch ange-
passtes Fortbildungsangebot für Pflegefamilien in Form von 
Gruppen und Seminarangeboten.

Adoption
Unsere Sozialpädagoginnen sind zuständig für alle Aufga-
ben, die im Rahmen einer Fremd- oder Stiefelternadoption 
entstehen. Die sozialpädagogische Beratung, als auch die 
administrative Durchführung wird von unserem Fachdienst 
geleistet.

Tel.: 089 233-20001
E-Mail: pflege-adoption.soz@muenchen.de

Wir verstehen uns als Zufluchtsort und als zweites 
Zuhause für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
von 0 – 20 Jahren. Ursprünglich als Haus für elternlose 
Kinder errichtet, hat sich das Münchner Waisenhaus 
inzwischen zu einer modernen Kinder-, Jugend- und Fami-
lieneinrichtung entwickelt.

Wir vereinen eine Vielzahl von Betreuungskonzepten.
Miteinander verknüpfte Angebote ermöglichen eine 
bedarfsgerechte Förderung und Betreuung  je nach 
Situation und Lebensalter. Wir begleiten und bestärken 
die Eltern darin, wieder Verantwortung für ihre Kinder zu 
übernehmen.
Besonderes Augenmerk richten wir auf Schutz, Sicher-
heit und Geborgenheit als Grundlage persönlicher Integri-
tät und Entwicklung, auf das Erleben von Selbstwirksam-
keit und auf die Aneignung sozialer Kompetenzen auch 
im interkulturellen Kontext.

Unser weitläufiges Gelände bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten für Spiel und Sport. Die optimale Lage im 
Stadtteil Gern/ Neuhausen Nymphenburg ermöglicht 
kurze Wege zu Geschäften, Ärzten, Schulen und Kinder-
gärten, zu U-Bahn, Tram und Bus.

Unsere miteinander vernetzten Betreuungskonzepte 
sind:
Stationär: Baby, Kinderschutzstelle, Übergangswohn-
gruppe, Heilpädagogische Heimgruppen,  Außenwohn-
gruppen, voll- und teilbetreute Jugendwohngruppen, 
Sozialpädagogisch betreute Wohnformen (§§ 27 ff. SGB 
VIII, §§ 34, 35a, 41, 42 SGB VIII).
Teilstationär:  Heilpädagogische Tagesgruppen (§ 35a 
SGB VIII)

Tel.: 089 233 - 34100 
E-Mail: waisenhaus.soz@muenchen.de

Das Münchner Kindl-Heim ist eine heilpädagogische Kin-
der- und Jugendhilfeeinrichtung  mit einem sehr differen-
zierten Betreuungsangebot in Tagesgruppen, Wohngruppen 
und im ambulanten Bereich. 

Die Persönlichkeitsentwicklung der jungen Menschen 
aus belasteten Familiensituationen, kombiniert mit einer ziel-
führenden Arbeit mit Familien und Angehörigen stehen im 
Fokus der pädagogischen und therapeutischen Arbeit.

Seit Jahrzehnten haben wir umfängliche Erfahrungen in der 
Betreuung von unbegleiteten Minderjährigen, oft erheb-
lich traumatisierten jungen Menschen. Mit  gezielter sprach-
licher und schulischer Förderung im individual- und gruppen-
pädagogischen Setting zielt die gesamte Arbeit darauf ab, 
den jungen Menschen vorübergehend ein Zuhause zu geben 
und mit ihnen an tragfähigen realistischen Zukunftsperspek-
tiven und deren Umsetzung zu arbeiten.

Dabei sind wir stets dem Leitfaden:  
Motivieren, Klären, Handeln - MKH - verpflichtet. Die qualita-
tive Umsetzung erfolgt durch definierte Standards.

Unser Leistungsangebot wird stetig aktualisiert und an 
die Bedarfe der Kinder und Jugendlichen angepasst. Wir 
bieten:
•	 im stationären/heilpädagogischen Bereich 5- Tages-,  	
	 koedukative, Mädchen- und Jungengruppen sowie 	
	 Wohngruppen für männliche unbegleitete Flüchtlinge
•	 im Verselbständigungsbereich unterschiedliche Wohn-	
	 gruppen mit bedarfsorientierter Teilbetreuung.(§13,3 	
	 SGB VIII)
•	 im teilstationären Bereich unterschiedliche Tagesgrup-	
	 pen  (§ 35 a SGB VIII, § 32 SGB VIII, § 29 SGB VIII)

Tel.: 089 233 35900
E-Mail: mkh-leit.soz@muenchen.de

Münchner Kindl-Heim
          Zeitweise Daheim

Münchner Waisenhaus
        Ein tragfähiges Beziehungsnetz

Pflege und Adoption
          Gemeinsam wachsen


